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Chr. Geb. eine Versammlung der Gallii, und da
die Nervier, die Senoner, die Canuter, die Me-
«agier, die Trevier, nicht auch in ihren Abgeordne¬
ten sich einfanden, so bekriegte er sie und brachte
sie wieder zur Unterwürfigkeit. Dann aber un¬
ternahm er — im Jahre 53 v. Chr. Geb. —

zwischen Bingen und Mainz, mittelst einer Brücke,
einen abermaligen Uebergang über den Rhein
und einen Streifzug in Deutschland, und zwar
gegen die so mächtigen Sueven; doch mußte er
auch dießmal gar bald wieder seinen Rückzug
nehmen. Cr hatte aber doch unter allen Römern
wenigstens den Ruhm, zuerst über den Rhein, so
wie den, zuerst mit einem Heere nach Britannia
gegangen zu seyn. An den Eboronen übte er aber

bei seiner Zurückkunft entschliche Strenge und
Grausamkeit.

Lukretius — Sallustius.

Zwei berühmte Männer Rom's, der erstere
war Dichter, der letztere Historiker. T. Lukre¬
tius Carus, geboren im Jahre 667 d. Crbg.
Rom's, brachte die Lehrsätze des Philosophen
Epikuros über die Natur der Dinge in ein
Lehrgedicht, in dem aber viele irrige und gefähr¬
liche Meinungen enthalten sind. — C. Sallu¬
stius Crispus, geboren im Jahre 710 d.
Crbg. Rom's, schrieb in einem zwar kurzen, aber
angenehmen Style die noch vorhandene Geschichte


